Ein nerviger Tag

Martin hatte einen schrecklichen Tag gestern. Zuerst ging sein Wecker nicht an, weil er vergessen hatte, ihn zu stellen. Deshalb wachte er eine Stunde später als normal auf.

Dann zog er sich an, aber er vergaß, seine Krawatte umzubinden. Seine schwarzen Schuhe konnte er auch nicht finden und er musste seine Turnschuhe stattdessen anziehen.  Der Schulleiter ist sehr streng – wenn man nicht die richtige Schuluniform trägt, darf man mittags nicht in der Schulkantine essen.  

Bevor er das Haus verließ, nahm er eine Schachtel vom Küchentisch und dachte darin wäre sein Füller.  In Wirklichkeit war aber die Halskette seiner Mutter darin.  Er war so sehr in Eile, dass er seinen Fehler nicht bemerkte.

Er verließ das Haus, ohne Frühstück zu essen und ging zur Bushaltestelle, wo er zwanzig Minten warten musste, da er den Bus knapp verpasst hatte.  Er stellte fest, dass er sein Geld, seine Schlüssel, sein Handy und seinen Buspass vergessen hatte.  Er musste aus dem Bus aussteigen und zu Fuß gehen.  

Auf dem Weg zur Schule wurde er von drei Schlägertypen angegriffen, die sein Geld und sein Handy forderten.  Er erklärte, dass er nichts dabei hätte, aber sie schlugen trotzdem auf ihn ein und klauten seine Uhr.  Dann nahmen sie seine Schultasche und entleerten den Inhalt in den Fluss, einschließlich die Kette seiner Mutter.  Als sie fiel, öffnete sich die Schachtel und er sah die Kette ins Wasser hinabsinken.

Als er in der Schule angekommen war, ging er direkt in die Mathestunde, aber der Lehrer warf ihn sofort wieder raus, weil er zu spät war.  Während der nächsten Stunde gab ihm der Sportlehrer eine Verwarnung, da er sein Sportzeug nicht dabeihatte.  In der Chemiestunde war er so aufgeregt, dass er ein Streichholz in eine Flasche mit Alkohol fallen ließ, was eine Explosion und ein Feuer verursachte.  Dafür enthielt er natürlich eine weitere Strafe.  In der Mittagspause bekam er noch eine Strafe, weil er nicht die richtige Uniform anhatte.  Also entschied er sich, zurück nach Hause zu gehen.

Seine Mutter war gerade von ihrer acht Stunden Arbeit in der Eriksson-Fabrik zurückgekommen.  Sie war außer sich, als sie ihn sah.  Ohne seine Erklärung anzuhören, warf sie ihn raus.

Er wollte nach London gehen aber er hatte kein Geld.  Also entschied er sich, zu seinem Freund Eric zu gehen.  Eric ging nicht sehr oft zur Schule und er verbrachte die meiste Zeit damit, Computerspiele in seinem stinkigen Schlafzimmer zu spielen.  

Sie spielten ungefähr 10 verschiedene Spiele und beschließen dann, in die Stadt zu gehen.  Im Einkaufscenter kamen zwei Polizisten auf ihn zu und nahmen ihn fest.  Seine Mutter hatte ihn angeklagt, ihren Schmuck geklaut zu haben.  Er erklärte ihnen, dass er die Kette aus Versehen mitgenommen hatte.  Aber sie glaubten ihm nicht.  

Martin verbrachte die Nacht auf der Polizeiwache.  Der Boden war sehr hart und er konnte nicht schlafen.  Mitten in der Nacht stellte die Polizei ihm viele Fragen und schließlich unterschrieb er einige Papiere für sie, um etwas Ruhe zu bekommen.

Heute morgen erfuhr er, dass man ihn zum Tode verurteilt hat, weil er zugestanden hat, dass er unzählige Morde begangen hatte.  Oder war das alles nur ein Alptraum?

Activity A

Lesen Sie den Text noch einmal durch und wählen Sie danach das richtige Wort aus, ohne den Text anzusehen.

1) Er hatte vergessen, seinen Wecker zu (stellen/ stecken / stehlen)

2) Er (weckte/ wäscht/ wachte) zu spät auf.

3) Seine schwarze Schuhe konnte er auch nicht (suchen/ putzen/ finden)

4) Er musste also seine Turnschuhe (umbinden/ anziehen/ kaufen)

5) Er (nahm/ brachte/ brach) eine Schachtel vom Küchentisch.

6) Er (bemerkte / besuchte / wiederholte) nicht seinen Fehler.

7) Er (verlor / versuchte / verließ) das Haus.

8) Er hatte den Bus knapp (versehen / verpasst / verloren)

9) Er hatte viele Sachen (verpasst / verlassen / vergessen)

10)  Er wurde von drei Typen (angefangen /angekommen / angegriffen)

11)  Sie (fanden / schlugen / klauten ) seine Uhr.

12)  Sie (entdeckten / entfernten / entleerten ) den Inhalt seiner Schultasche in den Fluss.

13)  Er (sah / aß / nahm) die Kette ins Wasser hinabsinken.

14)  Dann (fuhr / ging / traf) er direkt in die Mathestunde.

15)  Er (laß / warf/ ließ) ein Streichholz in eine Flasche Alkohol fallen.

Activity B  Verbinden Sie die beiden Satzteile

	1) In der Mittagspause

2) Wenn man nicht die richtige Uniform trägt, 

3) Seine Mutter war wütend,

4) Sie warf ihn aus dem Haus, weil

5) Sie dachte, dass er

6) Erics Zimmer war unangenehm,

7) Im Einkaufszentrum 

8) Auf der Polizeiwache 

9) Die Polizei stellte ihm so viele Fragen, dass

10) Er hatte angeblich (allegedly) 
	darf man nicht in der Kantine essen

weil er so viel Zeit darin verbrachte.

ihre Halskette geklaut hätte

als sie ihren Sohn  sah.

verhaftete ihn zwei Polizisten

er einige Papiere für sie unterschrieb

bekam er eine weitere Strafe

zahlreiche Morde begangen

konnte er nicht schlafen

sie dachte, dass er ein Dieb wäre
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